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EBERO-Gruppe und Geschwister-Scholl-Gymnasium  
Pulheim vereinbaren KURS-Lernpartnerschaft 
Kooperation bei Naturwissenschaften und Hilfe bei der Berufsorientierung  
 
 
Das Geschwister-Scholl-Gymnasium und die EBERO-Gruppe werden 
Lernpartner. Dazu unterzeichneten die Partner nun (23. Januar 2012) eine 
Kooperationsvereinbarung und schlossen sich damit der Initiative KURS 
(Kooperation Unternehmen der Region und Schulen) an. 
 
„Das Geschwister-Scholl-Gymnasium versteht sich als innovative und 
reformorientierte Schule, in der Schülerinnen und Schüler lernen können 
sich in einer Welt zu orientieren, die in zunehmendem Maße und mit 
wachsendem Tempo im Wandel begriffen ist“, begründet Schulleiter 
Andreas Niessen die anstehende Kooperation und führt aus: „Dieser 
Wandel bezieht die sozialen Beziehungen ebenso ein wie das Wissen und 
die ökonomischen und die ökologischen Verhältnisse. Als Schule 
vermitteln wir keine fest umrissenen Wissensbestände mehr, sondern 
statten Kinder und Jugendliche mit Kompetenzen aus, die sie zur 
Bewältigung zukünftiger Anforderungen benötigen.“ 
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Die Orientierung in der Welt von heute und die Vorbereitung auf die Welt 
von morgen setzten voraus, dass Schule „ihre Tore öffnet für all das, was 
außerhalb des Klassenzimmers passiert. Eine moderne und innovative 
Schule arbeitet mit Institutionen, Behörden, Unternehmen, Vereinen und 
Einzelpersonen zusammen und nutzt diese als Lernorte, als 
Erfahrungsräume und als Quellen für Expertenwissen“; so der Schulleiter 
weiter. Lernpartnerschaften mit Unternehmen in der Region knüpften 
vielfältige Verbindungen zu den vielfältigen gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Wirklichkeiten. Sie ermöglichten authentische 
Begegnungen zwischen jungen Menschen und Personen, die die Welt 
außerhalb von Schule repräsentieren und Schülerinnen und Schülern ihre 
Erfahrungen verfügbar machen, erläuterte Andreas Niessen weiter.“ 
 
Die Kooperation mit EBERO passt nach seiner Einschätzung genau in 
dieses Konzept: „Die Lernpartnerschaft mit einem zukunftsorientierten 
mittelständischen Unternehmen wie der EBERO Gruppe bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für eine so verstandene Öffnung von Schule. Schülerinnen 
und Schüler können unterschiedliche Berufsfelder erkunden, lernen 
betriebliche Realität im Rahmen von Praktika kennen, machen sich mit 
dem Leitbild und der Unternehmensphilosophie vertraut, erkennen die 
internationale Verflechtung eines Unternehmens mit Sitz in der eigenen 
Stadt, diskutieren mit Experten über ökonomische und ökologische 
Nachhaltigkeit, erfahren die Bedeutung der ästhetischen Gestaltung 
gewerblicher Räume und eignen sich auf diese Weise einen interessanten 
und spannenden Ausschnitt von Welt an.“ 
 
Auch Carsten Schweneker, Geschäftsführer der EBERO Gruppe in 
Pulheim, freut sich über die Partnerschaft: „Das Unternehmen EBERO ist 
ein technischer Großhandel für Investitionsgüter und als 
richtungsweisender Systemanbieter in den Bereichen Versorgung, 
Entsorgung, Telekommunikation, Industrie mit Hauptsitz in Pulheim 
gewachsen von einem Vertriebsbüro mit damals zwei Mitarbeitern zu 
einer Unternehmensgruppe mit acht selbständig operierenden Firmen und 
mittlerweile 145 Mitarbeitern.“  
 
„Als innovatives mittelständisches und international tätiges Unternehmen“, 
so der EBERO-Geschäftsführer weiter, „sind wir immer offen für neue 
Herausforderungen und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem 
Geschwister-Scholl-Gymnasium. Das Arbeiten mit jungen Menschen 
fordert uns. Die Sichtweisen und unvoreingenommenen Blickwinkel der 
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Schüler geben sicherlich neue Impulse und fördern Ideen zutage. Wir 
freuen uns auf angeregte Diskussionen und Projektarbeiten, wo beide 
Partner ihre Erfahrungen einbringen werden. Wir geben gerne unser 
Fachwissen weiter, vermitteln sowohl theoretisches als auch 
praxisorientiertes Wirtschaftswissen und wollen die Jugendlichen auf das 
Berufsleben vorbereiten und sie auch für unsere Arbeit interessieren und 
zeigen, wie spannend und abwechslungsreich es in einem Unternehmen 
wie dem unsrigen zugehen kann.“ 
 
„Von der Zusammenarbeit profitieren beide Seiten, die Schule und die 
Unternehmen", erklärte Thorsten Zimmermann, Leiter der Zweigstelle 
Rhein-Erft der Industrie- und Handelskammer zu Köln. „Schulischer 
Unterricht richtet sich näher an der Praxis aus, ökonomische Bildung 
erhält praxisnahe Inhalte und Schülerinnen und Schüler werden für die 
Ausbildung und das Studium fit gemacht. Die Unternehmen ihrerseits 
präsentieren sich als interessante Arbeitgeber mit Perspektiven für die 
Zukunft", so Zimmermann weiter. 
 
Zahlreiche KURS-Lernpartnerschaften engagieren sich inzwischen im 
Rhein-Erft-Kreis. KURS ist eine Gemeinschaftsinitiative der 
Bezirksregierung Köln, der Industrie- und Handelskammern Aachen, 
Bonn/Rhein-Sieg und Köln und der Handwerkskammer zu Köln, die das 
Ziel verfolgt, Schule und Arbeitswelt stärker miteinander zu verzahnen, 
den Unterricht praxisnäher zu gestalten und die Schüler im Übergang 
Schule und Beruf zu unterstützen. KURS-Basisbüros, angesiedelt bei den 
elf Schulämtern im Regierungsbezirk Köln, unterstützen interessierte 
Schulen und Unternehmen beim Aufbau und bei der Entwicklung auf 
Dauer angelegter Lernpartnerschaften. Die neue KURS-Kooperation wird 
begleitet durch das zuständige KURS-Basisbüro beim Schulamt für den 
Rhein-Erft-Kreis. 
 
Weitere Informationen zu KURS und den bestehenden Partnerschaften 
finden Sie im Internet unter www.kurs-koeln.de.  
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Ihre Ansprechpartner sind: 
 
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Herr Andreas Niessen, Schulleiter, 
Telefon: 02238 965440, buero@scholl-gymnasium.de 
 
EBERO GmbH & Co. KG 
Herr Carsten Schweneker, Geschäftsführer,  
Telefon: 02238 96529-500 
carsten.schweneker@ebero.com 
 
KURS-Basisbüro beim Schulamt für den Rhein-Erft-Kreis 
Angelika Sagel, Koordinatorin,  
Tel. 02271 831799, angelika-sagel@kurs-koeln.de 
Regina Kazmierczak, Koordinatorin,  
Tel. 02234 9820227, regina-kazmierczak@kurs-koeln.de 
 
 


